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PRESSETEXT

Ferienerlebnisse in Bayerisch-Schwaben
Wenn der Urlaub schon unterwegs beginnt

Augsburg, 28 Mai 2026: Wer clever plant, baut auf dem Weg in die Ferien echte Highlights für die ganze Familie ein – davon hat Bayerisch-Schwaben reichlich.

Der Weg ist das Ziel – kaum irgendwo ist das so spürbar wie auf der Fahrt in den Familienurlaub. Wer in den Sommermonaten auf Deutschlands Autobahnen unterwegs ist, weiß: Klug geplante Reisen halten die Rückbank bei Laune und schonen die Nerven von Mama und Papa. Und das obligate „Sind wir bald da?“ hört man deutlich seltener, wenn ein Zwischenstopp mehr bietet als nur Beine vertreten auf dem Autobahnrastplatz. Wie gut, dass Bayerisch-Schwaben quasi direkt an den wichtigen Urlaubsachsen A7 und A8 liegt – perfekt für ein Etappenziel auf dem Weg in die Ferien oder um auf der Rückreise noch ein paar entspannte Tage für die ganze Familie dranzuhängen. Vom Nördlinger Ries über die Fuggerstadt Augsburg und die Flusstäler rund um die Donau bis hinein ins Voralpenland erstreckt sich eine vielfältige Region mit wunderbaren Landschaften, charmantem Kleinstadtflair und spannenden Ausflugszielen, in der sich die Wünsche von großen und kleinen Urlaubern ganz wunderbar unter einen Hut bringen lassen. 

Lieblingsland? Natürlich LEGOLAND! 
Unweit der A8‑Abfahrt Günzburg taucht man ein in die farbenfrohe Welt des LEGOLAND® Deutschland Resorts. Aus mehr als 57 Millionen Steinen entstehen hier immer neue Fantasielandschaften. LEGO-Fans jeden Alters erkunden die NINJAGO World oder den magischen Kosmos von LEGO Mythica. Im direkt benachbarten Peppa Pig Park sausen Fans des weltberühmten rosa Schweinchens über Papa Wutz´ Achterbahn oder steigen bei Peppas Ballonfahrt in luftige Höhen. Wer nach einem Tag noch nicht genug hat, checkt ins LEGOLAND-Feriendorf ein und übernachtet in Burgen, Pirateninsel Hotel oder der Waldabenteuer Lodge zwischen LEGO-Füchsen und LEGO-Eichhörnchen mit buschig-steinigem Schwanz. In den Sommermonaten herrscht Partystimmung: Beim legendären LEGOLAND‑Festival (20. Juli bis 30. August 2026) dreht sich alles ums Spielen, Tanzen, Singen und Spaß haben. In der Creative Zone gestalten junge Baumeister ihre eigene LEGO‑Welt, bei den Live‑Shows sprüht die Energie, wenn LEGO‑Rock- und Popstars im „Battle of the Bands“ gegeneinander antreten. Und natürlich darf auch ein Selfie mit den LEGO Music‑Stars Melody Raye und Lyric nicht fehlen. www.legoland.de 

Hofis Erlebnispark: Auf die Beeren, fertig, los!
Wenn die Autofahrt schon viel zu lange dauert und der Bewegungsdrang sich kaum noch bändigen lässt, ist ein Stopp beim neuen Hofis Erlebnispark in Dasing, direkt an der A8, bestimmt eine gute Idee. Endlich rennen, springen und sich nach Herzenslust austoben – und das mit Blick ins herrliche Wittelsbacher Land. Die Kleinsten besuchen mit dem Tucker-Gucker die tierischen Bewohner und schließen Freundschaft mit den Park-Maskottchen Resi, Lumpi und Schorschi. Die größeren Kids wagen sich auf die Beerenrausch-Achterbahn, drehen ihre Runden im 12 Meter hohen Kettenkarussell Herzerlflug und lassen sich in der verrückten Honigschleuder ordentlich durchwirbeln. Wenn das Wetter mal nicht mitspielt, geht der Spaß drinnen weiter – im 3‑stöckigen Softplayground, im Kraxlwald oder im Kerndl-Kisterl mit über 20 Tonnen Maiskörnern und einem überdachten Strohlabyrinth. Stärkung gefällig? Für neue Energie sorgt eine knusprige Pizza aus der hofeigenen Pizzeria, eine Tüte Eis oder ein Stück Erdbeerkuchen im Beeren-Café. Die süßen Früchtchen stammen natürlich vom eigenen Erlebnisfeld – wer mag, pflückt sich ein Körbchen als Proviant für die Weiterfahrt. www.hofis.com 



Augsburger Puppenkiste: Nostalgie in der Fuggerstadt
Wer seine Reiseroute über Augsburg wählt, findet in der bayerisch-schwäbischen „Hauptstadt“ ein wunderbares Etappenziel. Für Familien mit Kindern gibt es hier so einiges zu erleben: die Feuerwehrerlebniswelt, den Zoo Augsburg mit historischem Zoo-Bähnle oder die Augsburger Puppenkiste, ein Klassiker, der seit Generationen Familien begeistert. Im denkmalgeschützten Gebäudeensemble des ehemaligen Heilig-Geist-Spitals bringen seit mehr als 75 Jahren die liebevoll handgefertigten Marionetten Kinderaugen zum Leuchten. Damals wie heute fiebern die Kids mit, wenn sich Jim Knopf, Urmel aus dem Eis, der schlaue Kater Mikesch und natürlich der schwäbisch schwätzende Kasperl zu neuen Abenteuern aufmachen. Im ersten Stock, direkt über dem Theatersaal, treffen Mama und Papa im Theatermuseum „Die Kiste“ auf die Helden ihrer Kindheit. www.augsburg-tourismus.de/de/familienziele

Donauwörth: Puppenstadt voller Geschichten
Auch Donauwörth am Zusammenfluss von Donau und Wörnitz eignet sich bestens für eine Pause mit Familienprogramm. Bei einer spannenden Lauschtour wird Klappi Storch zum Reiseführer für kleine Lauschtouristen und erzählt an verschiedenen Lauschpunkten, was seine Heimat so spannend macht. Begeistert plaudert der gefiederte Guide aus dem Nähkästchen über seine Donauwörther Storchenfamilie, ehrwürdige Rittersleute und krächzende Reichsadler. Highlight: Ein cooler Storchen-Rap vor dem Tanzhaus. Fixpunkt für Fans: die traditionsreiche Käthe‑Kruse‑Manufaktur. Wie vor 100 Jahren werden hier die klassischen Käthe-Kruse-Puppen in Handarbeit hergestellt. In der hauseigenen Puppenklinik werden Lieblingsstücke repariert, aufgehübscht und frisch eingekleidet. Generationen von Puppeneltern fanden in den kunstvoll gefertigten Schmuse-, Spiel- und Babypuppen seither treue Freundinnen, Gefährten und auch wertvolle Sammlerstücke. Davon erzählt das Käthe-Kruse-Puppen-Museum im ehemaligen Kapuzinerkloster, wo über 150 Puppen aus verschiedensten Phasen der Manufaktur, Schaufensterfiguren und vieles mehr zu bestaunen sind. https://www.bayerisch-schwaben.de/lauschtouren 

UNESCO Global Geopark Ries: Der Knall vom All
Wer sagt denn, dass man in den Ferien nichts dazulernen darf? Der UNESCO Global Geopark Ries wird schon mal zum Klassenzimmer im Freien. Wo vor 15 Millionen Jahren ein riesiger Meteorit einschlug, erstreckt sich heute auf einem Durchmesser von bis zu 24 Kilometern der runde Einschlagskrater des Nördlinger Ries. Junge Hobbyforscher lernen Spannendes über unser Sonnensystem und die Geologie unseres Planeten und klären die Frage, woher aus den Tiefen des Weltalls ein Asteroid Richtung Erde sauste. Im interaktiven RiesKraterMuseum, das sich in einer revitalisierten mittelalterlichen Scheune im Herzen Nördlingens einquartiert hat, ist neben Meteoriten und Fossilien auch ein echtes Stück Mondgestein zu bestaunen. Auf Kinder-Erlebnispfaden in den Geotopen testen die Kleinen ihr Wissen beim Riesen-Memory-Spiel und lauschen „klingenden Steinen“, die ihre Jahrmillionen alte Geschichte erzählen. Immer mit dabei: die beiden Geopark Ries-Maskottchen „Suevitchen“ und „Riesitchen“, benannt nach dem riestypischen Gestein Suevit und dem erstmals im Rieskrater entdeckten Mineral Riesit. www.geopark-ries.de/kinder-erlebnisangebote/ 

Allwetterprogramm: Bienen, Ballons und eine Zeitreise zu den Fuggern
Manchmal ziehen unterwegs Regenwolken auf – dann zeigt Bayerisch‑Schwaben, wie abwechslungsreich Indoor-Programm sein kann. Im Bayerischen Bienenmuseum im Vöhlin-Schloss Illertissen tauchen kleine Bienenforscher ein in die summende Welt der fleißigen Honigsammlerinnen. Im europaweit einzigartigen Ballonmuseum Gersthofen lernen Kinder ab 6 Jahren spielerisch die Geschichte der Ballonfahrt kennen. Auf Zeitreise geht es im interaktiven Fugger- und Welser-Erlebnismuseum in Augsburg: Wie lebten damals die Bergarbeiter und Seeleute? Was bedeutete die Ankunft europäischer Kaufleute für die Menschen in Amerika und Indien? Und was hat das alles mit Augsburg zu tun? In kindgerechten Führungen wird jede Frage beantwortet. An vielen der Stationen sind Anfassen, Anhören und Ausprobieren ausdrücklich erwünscht. https://www.bayerisch-schwaben.de/museen
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Über Bayerisch-Schwaben: Bayern plus Schwaben macht Bayerisch-Schwaben. Hier „schwätzt“ Bayern schwäbisch und Schwaben bayerisch. Im Westen Bayerns gelegen erstreckt sich die vielseitige Region vom Nördlinger Ries über das Schwäbische Donautal, das LEGOLAND® und die UNESCO-Welterbestadt Augsburg bis ins Wittelsbacher Land. 
Radwege in idyllischen Flusslandschaften sowie Wander- und Themenwege durch die vielfältige Natur machen Bayerisch-Schwaben zu einem beliebten Ziel für große und kleine Aktivurlauber. Zwischen prächtig-glanzvoll und verträumt-gemütlich präsentieren sich die Städte und Orte. 
Kulturfans und Familien genießen das besondere Flair der historischen Stadtkulissen entlang der Romantischen Straße sowie die zahlreichen Burgen, Schlösser und Klöster. Ob bei einem „Stadthupferl“-Ausflug oder mit der „Bayerisch-Schwaben-Lauschtour“-App: Urlauber begeben sich auf die Spuren von Römern, Fuggern, Wittelsbachern & Co. oder erkunden die Museen-Welten von Ballonen, Bienen, Käthe-Kruse-Puppen oder bedeutender Industrie- und Alltagskultur. Immer empfehlenswert: die herzhafte und regionale Küche mit ihren besonderen Spezialitäten. www.bayerisch-schwaben.de 

Weitere Informationen und passendes Bildmaterial zur Region Bayerisch-Schwaben finden Sie in unserem Presseportal https://fufda.de/bayerisch-schwaben.

Informationskontakt:
Tourismusverband Allgäu/Bayerisch-Schwaben e.V.
c/o Destinationsmarketing Bayerisch-Schwaben
Schießgrabenstraße 14
86150 Augsburg
Tel.: 0821 / 45041010
info@bayerisch-schwaben.de
www.bayerisch-schwaben.de 
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